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Hintergründe zur Hitzeaktionsplanung

„Ein Hitzeaktionsplan ist ein relevantes, machbares und wirksames Instrument 

zur Bekämpfung gesundheitlicher Folgen von Hitzeextremen, die als eine 

Auswirkung des Klimawandels zukünftig häufiger auftreten werden.“
Blättner et al. 2023
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Hintergründe zur Hitzeaktionsplanung

„Die Gesundheitsministerinnen und -minister, Senatorinnen und Senatoren der 

Länder halten die Erstellung von Hitzeaktionsplänen innerhalb eines 5-

Jahreszeitraums für erforderlich. Diese sind nach dem Subsidiaritätsprinzip 

primär von den Kommunen und betroffenen Instituten unter Berücksichtigung 

der regionalen Gegebenheiten und Spezifika zu erstellen.“ 

GMK-Beschluss 2020
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Kartengrundlage:

LANUV NRW / www.klimaatlas.nrw.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

LZG.NRW –

Landeszentrum Gesundheit Nordrhein-Westfalen

Fachbereich Gesunde Lebenswelten

Fachgruppe Klima und Gesundheit

Gesundheitscampus 10

44801 Bochum

www.lzg.nrw.de

Servicestelle Klima und Gesundheit 

Tel.: 0234-91535-3210 

klima@lzg.nrw.de
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